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1.1 Produktname 

Geschirrreiniger flüssig 
 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird 
· Verwendungssektor 

Geschirrreiniger mit Enzymen für gewerbliche Spülmaschinen 
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffent licher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhal tung, 

Dienstleistungen, Handwerk) 

· Produktkategorie  PC35 Wasch- und Reinigungsmittel (einschließlich Produkte auf  

Lösungsmittelbasis) 

· Prozesskategorie PROC8a Transfer des Stoffes oder der Zubereitung (Beschickung/Entleerung)  

aus/in Gefäße/große Behälter in nicht speziell für nur ein Produkt vorgesehenen 

Anlagen 

· Umweltfreisetzungskategorie  ERC8a Breite dispersive Innenverwendung von 

Verarbeitungshilfsstoffen in offenen Systemen 

· Verwendung des Stoffes / des Gemisches  Reiniger 

· Verwendungen, von denen abgeraten wird  Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor. 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Firmenname :  PolymerChemie Klaus Frericks 
Straße:   Brüsseler Str. 6 
Ort:   D-53842 Troisdorf 
Telefon:  + 49 (0)2241 - 94 59 711 
Telefax:  + 49 (0)2241 - 94 59 712 
E-Mail:  info@polymerchemie.net 
Internet:  www.polymerchemie.net 
 
Auskunftgebender Bereich:  Abteilung Produktsicherheit 

 
 
1.4 Notrufnummer: 

Gemeinsames Giftinformationszentrum der Länder Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen 
Nordhäuser Straße 74, D - 99089 Erfurt, Tel.: + 49 (0) 361 - 730 730 

 

 

 
 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß EG-Verordnung 1272/2008 (CLP/GHS):  

Gefahrenhinweise: GHS05 Ätzwirkung 

 Skin Corr. 1B H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

Eye Dam. 1 H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
 
Das Produkt ist gemäss Richtlinie 1999/45/EG und ihren Anhängen als gefährlich eingestuft. 

Einstufung : H335 Kann die Atemwege reizen. 
 
2.2. Kennzeichnungselemente   

Signalwort:  Gefahr 

Enthält :  Hypochlorit, Kaliumhydroxid, Natriummetasilikat 5-hydrat 

 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

http://www.polymerchemie.net/
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Gefahrenhinweise H314 Verursacht schwere Verätzungen auf der Haut u. schwere Augenschäden 
   H335 Kann die Atemwege reizen 
  
Sicherheitshinweise 

Prävention : P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar) : Al le 

kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 

spülen. 

P405 Unter Verschluss aufbewahren. 

P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / 

nationalen/internationalen Vorschriften. 
  
2.3. Sonstige Gefahren  nicht anwendbar 
 

 

 
3.2. Gemische 
 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
 

EG-Nr. Bezeichnung Anteil 

CAS: 7681-52-9 

EINECS: 231-668-3 

Hypochlorit 

Met. Corr.1, H290; Skin Corr. 1B, H314; Eye Dam. 1, 

H318 

Aquatic Acute 1, H400; Aquatic Chronic 1, H410 

STOT SE 3, H335 

10 - 25  

CAS: 1310-58-3 

EINECS: 215-181-3 

Kaliumhydroxid 

Skin Corr. 1A, H314 

Acute Tox. 4, H302 

2,5 - 10  

CAS: 10213-79-3 Natriummetasilikat 5-hydrat 

Skin Corr. 1B, H314 

Acute Tox. 4, H302; STOT SE 3, H335 

< 2,5  

 
Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
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4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
  

· Allgemeine Hinweise:  Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 

· Nach Einatmen:   Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 

· Nach Hautkontakt:   Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 

· Nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser 

abspülen und Arzt konsultieren. 

· Nach Verschlucken:  Reichlich Wasser nachtrinken und Frischluftzufuhr. Unverzüglich Arzt 

hinzuziehen. 
 
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen können auftreten 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
  
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
  
 
 
 
5.1. Löschmittel 
       Geeignete Löschmittel :  Löschpulver, CO 2, Sprühwasser o. Schaum verwenden 
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

    Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

    Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
 
 
 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

       Verfahren :   Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. 
 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen : das Abfließen des Materials in Erdreich und Gewässer verhindern.  
 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung : 

        Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder,  

  Sägemehl) aufnehmen. 

Neutralisationsmittel anwenden. 

Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 

Für ausreichende Lüftung sorgen. 
   

6.4. Verweis auf andere Abschnitte :  Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 

Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
 
 
 
 
 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

       Bei sachgemäßer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

    · Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
 
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

       Anforderungen an Lager- : Keine besonderen Anforderungen.  

       räume und Behälter     
 
7.3. Spezifische Endanwendungen : nicht anwendbar 
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 



    
 

 

       

 

 

Überarbeitet am : 13.10.2015  | Revisions-Nr.: 1.1  |  Land: D - DE 

EG-Sicherheitsdatenblatt 
Gemäß Verordnung (EG) Nr.  1907 / 2006 

Geschirrreiniger flüssig 
Druckdatum: 16. Juli 2020                  Materialnummer: 0368 Seite 4 von 8 

 
 
 
 
8.1. Zu überwachende Parameter 

· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 

Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu 

überwachenden Grenzwerten. 

· Zusätzliche Hinweise:  Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 Geeignete technische    :  Nur bei ausreichender Belüftung verwenden. 

Steuerungseinrichtungen 
 

Schutz- und Hygienemaßnahmen : Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln  

fernhalten. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort 

ausziehen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 

waschen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Augen-/Gesichtsschutz (EN 166) : sehr zu empfehlen : dichtschließende Brille 
Atemschutz :    wenn die Risikobeurteilung des Arbeitsplatzes dies erfordert 
Handschutz (EN 374) :  sehr zu empfehlen: Handschuhe - Kautschuk 
 
Begrenzung und Überwachung :  Emmissionen von Belüftungs- und Prozessgeräten sollten 
der Umweltexposition   überprüft werden, um sicherzugehen, dass sie den Anfor- 

derungen der Uweltgesetzte genügen. 
 
 

 
 
 
 
 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand:   flüssig 
Farbe:    klar 
Geruch:    Charakteristisch 
pH-Wert (bei 20 °C):   12 
 

Zustandsänderungen 
Schmelztemperatur:  nicht anwendbar 
Siedepunkt:   100 °C 
Flammpunkt:   nicht anwendbar 

Entzündlichkeit 
 Feststoffe / Gas:   nicht anwendbar 
 
Explosionsgefahren 
 Nicht explosiv   nicht anwendbar 

 
Selbstentzündungstemperatur 
 Feststoff / Gas:   nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur:  nicht anwendbar 
 
 Dampfdruck:   23 hPa 
 Dichte (bei 20 °C):  1.205 g/cm³ 
 Wasserlöslichkeit :  vollständig 
 
Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 

Verteilungskoeffizient:  nicht anwendbar 
 

9.2. Sonstige Angaben  keine weiteren Angaben 
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
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10.1. Reaktivität 

Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung. 
10.2. Chemische Stabilität 

Keine gefährlichen Reaktionen bei bestimmungsgemäßem Einsatz 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Kontakt mit Säuren setzt giftige Gase frei. 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung. 
10.5. Unverträgliche Materialien 

Extrem reaktiv oder inkompatibel mit : Säure 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Bei der Zersetzung kann giftiges Chlorgas entstehen. 
 
 
 
 
 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 
 

Name Bezeichnung 

 Resultat Dosis Spezies Exposition 

                               

7681-52-9 

Hypochlorit 
LC50  

 
5800 mg/kg 

  

 
Maus 

 
 

  

1310-58-3 

Kaliumhydroxid 
LD50  273 mg/kg  Ratte  

  

 

· Primäre Reizwirkung: 

· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

· Schwere Augenschädigung/-reizung 

Verursacht schwere Augenschäden. 

· Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende     

  Wirkung) 

· Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 

Kann die Atemwege reizen. 

· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

 

 

 
 
 
 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
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12.1.  aquatischeToxizität  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit : Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

12.3. Bioakkumulationspotenzial : Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

12.4. Mobilität im Boden :  für die Zubereitung nicht bestimmt 

Weitere ökologische Hinweise: 

Allgemeine Hinweise: Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser 

Zubereitung enthaltenen Tenside erfüllen) die Bedingungen der 

biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 

648/2004 überDetergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies 

bestätigen, werden für die zuständigen Behörden der 

Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre 

direkte oder auf Bitte eines 

Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt. 

Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 

Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen, auch nicht in kleinen 

Mengen. Darf nicht unverdünnt bzw. unneutralisiert ins Abwasser bzw. in den Vorfluter gelangen. 
 
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung : Nicht anwendbar 
 
12.6. Andere Schädliche Wirkungen :  Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

         Empfehlung : Nicht zusammen mit Hausmüll entsorgen. Nicht in die Kanalisation gelangen  

lassen. 

Abfallschlüsselnummer:  Die Abfallschlüsselnummern sind seit dem 1.1.1999 nicht nur Produkt- 

sondern im wesentlichen Anwendungsbezogen. Die für die Anwendung 

gültige Abfallschlüsselnummer kann dem Europäischen 

Abfallkatalog entnommen werden. 

· Ungereinigte Verpackungen: 

· Empfehlung:   Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landtransport (ADR/RID) 
     ADR/RID ADN/ADNR    MDG  IATA 
14.1. UN-Nummer:   UN1719  UN1719     UN1719  UN1719 
  
14.2. Ordnungsgemäße UN- Versandbezeichnung:  

 · ADR    1719 ÄTZENDER ALKALISCHER FLÜSSIGER 

STOFF , N.A.G . (KALIUMHYDROXID ,HYPOCHLORITLÖsG) 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
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· IMDG, IATA  CAUSTIC ALKALI LIQUID, N.O.S. (POTASSIUM HYDROXIDE, 

HYPOCHLORITE SOLUTION) 
 
14.3. Transportgefahrenklassen:   

 Klasse 8 (C5) ätzende Stoffe 
 

14.4. Verpackungsgruppe:  II  II      II  II 
14.5. Umweltgefahren:   Nein  Nein      Nein  Nein 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen : Achtung : Ätzende Stoffe 

         für den Verwender   · Kemler-Zahl:    80 

· EMS-Nummer:   F-A,S-B 

· Segregation groups   Alkalis 

· Stowage Category   A 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-      
         Code:    Nicht anwendbar 
 
 
 
 
 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
         Stoff oder das Gemisch 

    · Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 

· Nationale Vorschriften: 

· Wassergefährdungsklasse:  WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 
 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung : Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

· Relevante Sätze 

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit 

· Abkürzungen und Akronyme: 
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning 

the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 

IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA) 
ICAO: International Civil Aviation Organisation 

ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organisation" (ICAO) 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the 

International Carriage of Dangerous Goods by Road) 

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
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GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 

GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany) 
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU) 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 

LD50: Lethal dose, 50 percent 

PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 

Met. Corr.1: Corrosive to metals, Hazard Category 1 

Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4 
Skin Corr. 1A: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 1A 

Skin Corr. 1B: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 1B 

Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1 

STOT SE 3: Specific target organ toxicity - Single exposure, Hazard Category 3 

Aquatic Acute 1: Hazardous to the aquatic environment - AcuteHazard, Category 1 

Aquatic Chronic 1: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 1 
Aquatic Chronic 4: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 4 
 
Überarbeitungsdatum :   14.10.2015 
 
 
Information für den Leser 
Die vorgenannten Informationen sind nach unserem besten Wissen korrekt in Bezug auf die 
zur Herstellung der Produkte im Ursprungsland verwendete Rezeptur. Da sich Daten, 
Standards und Regularien ändern können und die Nutzungs- und Anwendungsbedingungen 
außerhalb unseres Einflusses liegen, können wir keine Garantie für die Vollständigkeit oder 
fortlaufende Richtigkeit der Informationen geben. 
 
 
 
 


